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** denke, teile und wirke **

Wissen können wir uns aneignen, Visionen und Träume nicht! 
Diese sind fest mit uns verbunden - sie sind der Inhalt unsere Seele.

Man kann alles lernen. Informationen strukturieren, Probleme analysieren,
argumentieren, aber eine Vision, die kann man nicht lernen, die ist fest mit

dem Menschen verbunden, der sie in die Welt bringt. 
Diese Vision (der Traum) bestimmt seine jeweiligen Lebens-

und Lernaufgaben, an denen er wächst und gedeiht, wenn er die Aufgaben
löst.

Wollen wir eine gute Welt haben, sollten wir uns eine Lebensumgebung
schaffen, in der möglichst viele Menschen ihre Träume und Visionen

realisieren können.
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Inhaltsangabe 
In diesem eBook (Buch) geht es um die Vision von einer 
artgerechten Lebensumgebung, wo wir gerne denken, lernen und 
kreativ sind. 
 
Eine freie und gerechte Gesellschaft, in der jeder sein Wesen 
weitestgehend frei entfalten und sich mit seiner eigenen Stimme an 
den politischen Entscheidungen beteiligen kann. 
 
Möglich wird das durch alle Menschen, die: 
 

 ihre Schöpferkraft entfalten und so das Leben wirklich erleben, 
also ihre Fähigkeiten, Neigungen, die Kreativität (Phantasie) 
und ihre Gefühle bestmöglich ausleben 

 
 eng mit der Natur verbunden sind und wie die Natur alles 

bestmöglich nutzen und nichts verschwenden 
 

 ihr Wissen offen teilen und ihre Erfahrungen und Erkenntnisse 
bestmöglich in demokratische Entscheidungen einbringen und 
so wirksam dazu beitragen, dass beste Lösungen gefunden und 
realisiert werden 

 
Das Fundament für diese neue Gesellschaft sind Menschen, die 
individuell sind, also selbstbestimmt denken und entscheiden und 
ihrem ganz eigenen Sinn folgen. 
 
Je individueller wir sind, desto selbstkritischer sind wir, weil wir 
niemanden mehr haben, auf den wir die Verantwortung für 
unsere Entscheidungen bzw. Handlungen abwälzen können. 
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Die Vision in aller Kürze
Die Vision von einer artgerechten Lebensumgebung  für uns

Menschen

Eine freie und gerechte Gesellschaft, in der jeder sein Wesen
weitestgehend frei entfalten und sich mit seiner eigenen Stimme an den
politischen Entscheidungen beteiligen kann.

Wie kommen wir dort hin?

Was ist das Ziel? Auf  welchem Weg erreichen wir das Ziel? Was
bekommen wir dafür?

Die erreichbaren und erstrebenswerten Ziele sind:
 

"alle in unserer Gesellschaft sollen sich weitestgehend
wohlfühlen" und "jeder soll so sein dürfen, wie er wirklich ist" -
jeder soll seinen ganz eigenen Sinn ausleben dürfen (welcher das
auch immer sein mag)

Dieses Ziel bzw. die hier beschriebene Vision verbinden die Herzen der
Menschen, die sich bereits weiterentwickelt haben (vermutlich sind es
schon einige Millionen). Es ist keine sichtbare Gruppe wie etwa eine Partei,
ein industrielles Arbeitsteam oder eine Religionsgemeinschaft, es sind
Menschen, die eine entsprechende innere Reife haben und deshalb wollen,
dass sich alle in unserer Gesellschaft weitestgehend wohlfühlen" und
"jeder so sein darf, wie er wirklich ist".

Diese Menschen machen sich mit ihren Neigungen und Fähigkeiten und
aus völlig freiem Willen (einem inneren Gefühl heraus), auf  den
nachfolgend beschriebenen Weg und regen so auch ihre Mitmenschen
durch aktives Vorleben dazu an, diesen Weg zu gehen. Es ist sehr
bedeutsam, dass dieses Mal auch die große Masse der Menschen
mitgenommen wird, denn eine Gesellschaft kann sich nicht ändern, wenn
nur eine kleine Minderheit zum Umdenken bereit ist.
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Der gangbare Weg der friedlichen Revolution in aller Kürze:

1. Mach das, was du liebst, im besten Fall mit denen, die du liebst

Wer das tut, der kennt seine Begabungen, Leidenschaften, Werte u.
Charakterstärken und kann die Aufgabe (den Traum, die Vision, ...)
beschreiben, in der er sein Wesen bestmöglich entfalten kann.

Auf  diesem Wege kannst du dich und dein Leben, bestmöglich in
deinem Sinne beeinflussen.

2. Hilf  aktiv mit, dass alle Organisationen und Institutionen, so gut es
geht, im Rahmen von Netzwerken anstatt Hierarchien geführt
werden

Wer das tut, hat eigene Vorstellungen, Ideen, Urteile und Interessen
bezüglich der Organisation/Institution, in der er arbeitet, kann diese
klar und verständlich formulieren und vor anderen angemessen
vertreten.

Auf  diesem Wege kannst du deine Organisation/Institution
bestmöglich in deinem Sinne beeinflussen.

3. Fordere dein Mitspracherecht im Rahmen einer direkten
Demokratie

Wer das tut, hat eigene Vorstellungen, Ideen, Urteile und Interessen
bezüglich der Gesellschaft, in der er lebt, kann diese klar und
verständlich formulieren und vor anderen angemessen vertreten.

Auf  diesem Wege kannst du die Gesellschaft bestmöglich in deinem
Sinne beeinflussen.
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Der Hintergedanke:

Wer sich auf  seinen ganz eigenen Weg macht, um das zu finden was
er liebt, der wird dabei nicht nur innerlich reifen, sondern dem wird auch
sehr vieles bewusst, denn das Herz versteht, was der Verstand ignoriert.

Auf  seinem ganz eigenen Weg, wird er, wie die anderen auch, die sich
auf  den Weg gemacht haben, feststellen, dass die aktuell installierten
Systeme und Regeln uns große Hindernisse in den Weg stellen. Es reicht
aber nicht aus, diese Hindernisse als solche zu erkennen, sondern wir
müssen uns auch entsprechend einsetzen um diese Hindernisse zu
überwinden. Praktische Beispiele für besonders große Hindernisse sind
unser Finanz- und Wirtschaftssystem, die Sozialsysteme und viele Gesetze,
die als Machtmittel missbraucht werden.

Damit wir hier wirklich etwas zum Guten hin bewegen können,
brauchen wir nicht nur Mut, Tatkraft und Entschlossenheit, sondern auch
einen entsprechenden Einfluss (= Macht), denn solange der Staat bzw.
seine Repräsentanten und ihre Freunde aus der Wirtschaft (anstatt die
mündigen Menschen in unserer Gesellschaft) alle Macht haben, bleiben
viele menschenfreundliche Ideen bloße Wunschträume.
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Diese Macht bekommen wir, wenn wir unser Mitspracherecht im
Rahmen einer direkten Demokratie einfordern bzw. uns aktiv dafür
einsetzen, dass die Organisation/Institution, in der wir arbeiten, so gut es
geht, im Rahmen von Netzwerken anstatt Hierarchien geführt wird.

 
Der eben beschriebene Weg, als Bild beschrieben, ist ein großer Fluss,

der still und leise dahinfliesst. Dieser Fluss ist im übertragenen Sinne die
anfängliche Lösung. Nach und nach wird dieser Fluss durch die Zuflüsse,
also eure Ideen, Verbesserungsvorschläge, Korrekturen usw., immer
mächtiger, bis er schließlich in einem großen, weiten Meer mündet.

Dieses Meer sind im übertragenen Sinne, alle Menschen dieser Erde, mit
ihren vielfältigen, Fähigkeiten, Konzepten, Lösungen, Visionen, Träumen,
Erfahrungen und Erkenntnissen, aus denen wir gezielt, die für unser
Problem bzw. unsere Projekte und Vorhaben relevanten, herausfischen
können. Indem wir uns fortlaufend dafür einsetzen, dass dieses Meer bzw.
seine Inhalte bestmöglich wachsen und gedeihen, schaffen wir uns die
Umgebung, in der wir uns alle weitestgehend wohlfühlen.

 
Der  angemessene Lohn für die Anstrengungen, die notwendig

sind, um das Ziel zu erreichen.
 
Wenn wir also den vorher beschriebenen Weg gehen und uns eine

Lebensumgebung aufbauen, die das beste aus uns Menschen hervorholt,
bekommen wir folgende Belohnung:

● Wir werden stärker, besser und erfolgreicher werden!
● Unser Leben wird sicherer und verlässlicher!
● Unsere Lebensumgebung wird gerechter, friedlicher und die

zwischenmenschlichen Beziehungen werden besser!
● Unser Leben wird spannender und abwechslungsreicher!




